
Ihr Lieben!

„Andere Zeiten“ ist ein eingetragener Verein, der Initiativen zum Kirchenjahr anbietet

(www.anderezeiten.de), unter anderem auch einen – wie ich finde sehr empfeh-

lenswerten – Adventskalender. Er reicht bis zum 6. Januar und auf dem Silvesterblatt

fand ich folgende Gedanken von Josef Guggenmoos:

Diese Nacht ist ein Fluss.

Mein Bett ist ein Kahn.

Vom alten Jahr stoße ich ab.

Am Neuen lege ich an.

Morgen spring‘ ich an Land.

Dies Land, was ist’s für ein Ort?

Es ist keiner, der’s weiß.

Keiner war vor mir dort.

Wunderschöne Worte. Oder empfinden Sie anders? Ich fühle mich durch diese

 Formulierung in meiner Einmaligkeit, in meiner Unverwechselbarkeit, gesehen und

bestätigt. Ja mehr noch: Im Grunde fühle ich mich im Sinn meines Lebens, meines

einmaligen Da-Seins, bestätigt. Das ist ein so gutes Gefühl! 

Und ich fühle mich ebenso angespornt wie aufgefordert, meine einmaligen, weltweit

einzigartigen Schritte in dieses Neu-Land bewusst zu setzen und zwar in Achtung

der Landschaft mit allem, was zu ihr gehört und in achtsamer Wahrnehmung meiner

ganzen Person: Was soll, was kann sich (durch mich) weiterentwickeln, was  

soll in Bewegung kommen, was so bleiben? Was muss (von mir) geschützt werden,

um zu reifen…

Von Herzen einen guten Start ins Jahr 2010 wünscht Euch und Ihnen

Post für Sie!

Elisabeth Johannsen


